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Service, Tipps
undTermine  4 und 5

Serie: Inselspitznamen  7

Boßel-Herren starten in die Saison

Vull Kraft setzt sich am ersten Spieltag der Saison
2017/2018mit einem Sieg über Frisia Allerbest an die
Spitze. Der morgige Spieltag entfällt.  3, 4 und 5

Lippestr. 24 · Tel. 0 49 32 - 87 70

Heizung, Sanitär
&Wartung

Beratung, Planung,
Ausführung &Wartung

von Heizungs-,
Sanitär-, Klima- und

Lüftungsanlagen

Geschäftsstelle Norderney
s 0 49 32/99 19 68-0
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney
Geöffnet: Mo. - Fr.: 9 - 16.30 Uhr

Kundenservice/Anzeigen s 99 19 68-0
Redaktion s 99 19 68-1
Fax s 99 19 68-5
E-Mail norderney@skn.info

Hochwasser (ohne Gewähr)

Fr. 17. Nov.: 10.39 Uhr 23.08 Uhr
Sa. 18. Nov.: 11.21 Uhr 23.42 Uhr
So. 19. Nov.: 11.56 Uhr ––.–– Uhr

Mo. 20. Nov.: 00.09 Uhr 12.27 Uhr
Di. 21. Nov.: 00.38 Uhr 13.00 Uhr
Mi. 22. Nov.: 01.13 Uhr 13.38 Uhr
Do. 23. Nov.: 01.51 Uhr 14.16 Uhr
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HEUTE:
Test der Fußgängerzone
Jann-Berghaus-Straße
wird im Sommer teilwei-
se für Verkehr gesperrt.

Den neuesten

online immer dabei haben

Jann-Berghaus-Straße
fahrradfrei? Okay, aber
wohin dann
bitte mit
den ganzen
Fahrrä-
dern?

ENNOS INSEL-GELÄSTER
MORGEN:

Die Pläne waren Thema
der jüngsten Bauaus-
schusssitzung.

Das Terminal am Ha-
fen ist fast fertiggestellt.
Doch die Verkehrssituation
muss noch geklärt werden,
denn so Stadtbaumeis-
ter Frank Meemken: „Die
Zustände sind nicht mehr
feierlich.“ Die Busse haben
sich selbst organisiert, zahl-
reiche Fuß- und Fahrwege
kreuzen und Fahrräder ste-
hen kreuz und quer.
Meemken stellte bei der

jüngsten öffentlichen Bau-
ausschusssitzung im Haus
der Insel detaillierte Pläne
vor.LautTagesordnung ging
es rein formell um den Bau-
antragderStadt zumNeubau
eines Buswartehäuschens,
der vom Ausschuss ein-
stimmig genehmigt wurde.
Das Vorhaben wird durch
eine Bauleitplanung und
einen Bebauungsplan für
den vorderen Hafenbereich
begleitet.
Die Pläne umfassen den

gesamten Bereich und sollen
ihn strukturieren und ordnen.
Im Vorfeld gab es im Som-
mer eine Erhebung über die

Bewegungen der Fahrzeuge
und Personengruppen. Bis zu
siebenBusse kommen gleich-
zeitig an. Entsprechend sei
ein „dynamischer Bussteig“
mit siebenBuswartehäuschen
in der Größe dreieinhalb mal
zwölf Meter und mit einer
Höhe von 2,50 Metern vor-
gesehen. Die Häuschen sind
offen, aber überdacht. Es gibt
Sitzmöglichkeiten und Wet-
terschutzwände.
Die neue Struktur sieht in

der SüdhälfteHaltestellen für
Busse vor, im Osten werden
Taxi-Plätze ausgewiesen.Die
Busse sollen nach Ankunft
in der Reihe halten. Für

die neue Linie 8 ist eine
Bucht im nördlichen Bereich
vorgesehen. Alle Bereiche
werden farblich voneinander
abgesetzt. Eingeplant werden
muss eine Kreuzung durch
Fahrzeuge und Fußgänger,
wenn die Fährbrücke II ge-
öffnet ist.
Noch nicht abschließend

geklärt werden können
Pkw-Stellplätze. Die Par-
kraumbewirtschaftung der
Stadt bewerbe sichderzeit um
ein mehr als 7000 Quadrat-
meter großesGrundstück,das
N-Ports gehört, so Ulrichs.
Die Aussichten seien gut:
„Wir sind in der Endrunde.“

Dort möchte die Stadt das
Gebäude abreißen und Fahr-
radständer mit Überdachung
einrichten. Ein Fahrradhaus
werde es nicht geben, so Bür-
germeister Frank Ulrichs.
Klar sei, dass der ruhende

Verkehr mit den Langzeit-
parkern, meist Handwer-
ker-Fahrzeuge von Pendlern,
in Zukunft nicht mehr dort
toleriert werden könne.Hier-
für könnten ebenfalls auf dem
südlichen Grundstück Mög-
lichkeiten eventuell im Rah-
men der Parkraumbewirt-
schaftung gefunden werden.
Stefan Wehlage (Grüne) bat
darum, die südliche Fläche

nicht zu überplanen. Der
Bereich gehört dem Land.
N-Ports, NLWKN und Do-
mänenamt nutzen das Stück
als Lagerfläche.
Kritik kam von Ausschuss-

mitgliedern und Bürgern an
der Reederei Norden-Frisia.
Es habe Gespräche mit der
Reederei zur Überdachung
der Taxen-Plätze gegeben,
so Henning Padberg (FDP),
doch sei dies „nicht gewollt“
gewesen. Auch eine finan-
zielle Beteiligung habe die
Reederei abgelehnt.
Für das Vorhaben sind För-

dergelder bei der Landes-
nahverkehrsgesellschaft Nie-
dersachsen (LNVG) bean-
tragt.Die Kosten für die Bus-
häuschen bezifferte Meem-
ken mit rund zwei Millionen
Euro. Davon werden voraus-
sichtlich eine Million Euro
vonderLNVGkommen,wei-
tere 300000 Euro schießt der
Landkreis zu. Der Bescheid
der LNVG sei für Anfang
2018 zugesagt .Da amHafen
nur außerhalb der Sturmflut-
zeiten gebaut werden darf,
sei geplant, das Projekt in der
kommenden Saison umzu-
setzen. Das werde eine logi-
stische Herausforderung. vel

Struktur undOrdnung für denHafen
Alle Verkehrsteilnehmer sollen klar voneinander getrennte Bereiche erhalten

Am Hafen soll es bald geregelter zugehen: Blau-weiß sind die Bushaltestellen gekennzeichnet,
der gelbe obere Bereich ist für die Taxen vorgesehen. PLAN: STADT

Gedenken
Volkstrauertag

Die Gedenkstunde zum
Volkstrauertag beginnt am
Sonntag um 11.15 Uhr in
der Friedhofskapelle ( Ja-
nn-Berghaus-Straße). An-
schließend geht es zum
Gedenkstein auf dem
Friedhof. Die Ansprache
hält Bürgermeister Frank
Ulrichs. Mitwirkende der
Gedenkstunde sind die
Reservistenkameradschaft
Norderney, die Freiwillige
Feuerwehr Norderneyer
und Norderneyer Bläser.

Die Erste-Hilfe-Kurse
desDeutschenRotenKreu-
zes (DRK) sind zurück
auf der Insel und sollen
laut Ausbilder Christoph
Seeberg künftig eventu-
ell regelmäßig angeboten
werden. Los geht es am
Mittwoch und Donnerstag,
22. und 23. November, mit
einem Abendkurs jeweils
von 18 bis 22 Uhr und am
Sonnabend, 2. Dezember,
mit einem Tageskurs von
8.30 bis 17 Uhr.
Ob und wie häufig es

weitere Kurse geben wird,
hänge vom Zuspruch ab:
„Wir müssen abwarten,wie
groß die Resonanz ist“,
erklärt Seeberg. Das Ziel
sei eine gewisse Regelmä-
ßigkeit, etwa ein Kurs pro
Monat. In den vergange-
nen Jahren habe es immer

nur sporadische Angebote
gegeben, die Norderneyer
mussten aufs Festland fa-
hren. Seeberg, der zum
Ortsverein Norderney ge-
hört, erfülle zwar schon
länger die Voraussetzung,
einen Erste-Hilfe-Kurs zu
geben, die Anerkennung
durch den Kreisverband
Norden habe aber noch ge-
fehlt. Nun können Firmen,
Führerscheinanwärter, und
Personen, die aus Inte-
resse teilnehmen möchten,
wieder im Heiko-Herren-
Haus (DRK-Heim) am
Wasserturm lernen, Leben
zu retten.
Für Privatpersonen ko-

stet der Erste-Hilfe-Kurs
30 Euro. Firmen können
dies über ihre Berufsge-
nossenschaft abwickeln. In
jedem Betrieb müssen zehn

Prozent der Belegschaft
Ersthelfer sein. Der Kurs
gelte dann als Arbeitszeit.
Kursinhalte sind unter

anderem der Eigenschutz,
etwa bei einem Verkehrs-
unfall, Rechtsfragen, akute
Erkrankungen, das anle-
gen von Verbänden sowie
Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung. Hierbei wird den
Teilnehmern auch der Um-
gang mit Defibrillatoren
erläutert. Die Unterrichts-
form variiere, so Christoph
Seeberg.
Die Mindestteilnehmer-

zahl liegt bei zwölf Per-
sonen, die maximale bei
15. Eine frühzeitige An-
meldung sei erforderlich,
am besten per E-Mail an
erstehilfe@drk-norderney.
de oder per Telefon unter
04932/927251. efs

Erste-Hilfe-Kurse sind zurück
Angebot des Norderneyer DRK startet amMittwoch

P A R K G E B Ü H R E N S T E I G E N A U F N O R D E R N E Y

Die Bewirtschaftungszeiten der Parkplätze der Stadt
Norderney und die der Parkraumbewirtschaftungs-
gesellschaft sollen laut Beschluss des Verkehrsausschus-
ses angeglichen werden.Deshalb wird die Gebühren-
pflicht für diese Fahrzeuge erweitert: Sie gilt vom
9. Februar bis 11. November 2018 sowie vom 17.
Dezember 2018 bis 6. Januar 2019.Demwird auch
die jährliche Geltungsdauer des Zonenhaltverbotes
in der Nordhelm-Siedlung angepasst. Außerdem

steigt der Preis auf den städtischen Parkplätzen von
jetzt zwei Euro für 24 Stunden auf dann drei Euro.
Zudem erhöht die Parkraumgesellschaft der Stadt die
Preise auf dem Parkplatz B von drei auf 3,50 Euro.
Der Preis für den Langzeitparkplatz C (Foto) steigt
von drei auf vier Euro pro Ausfahrt. Derzeit ist auf
Platz C das Parken bis zum 14. Dezember frei. Ziel
sei es, die Preise und Zeiten beider Parkraumbewirt-
schaftungen anzugleichen. FOTO: FASTENAU
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Der Kaisergranat ge-
hört wie die Strandkrab-
ben und Nordseegarnelen
zu den Zehnfußkrebsen.
Kaisergranat haben einen
hummerähnlichen Körper-
bau und können bis zu
20 Zentimeter lang werden.
Im Vergleich zu
Hummern ha-
ben sie jedoch
im Verhältnis
zur Körper-
größe längere
Scheren.
Der Kaiser-

granat lebt im östlichen
Nordatlantik, in der Nordsee
und im westlichen und zen-
tralen Mittelmeer. Wichtig
ist, dass der Meeresboden

dort einen guten Lebens-
raum bietet, sodass der Kai-
sergranat in diesen Meeren
nur an ganz bestimmten
Stellen vorkommt. Dieser
Meeresboden muss beson-
ders schlammig sein und zu

mindestens
40 Pro-
zent aus
Ton und
Silit be-
stehen. In
d i e s e m
B o d e n
gräbt sich

der K a i s e r -
granatHöhlen,die U-förmig
sind und damit zwei Ein-
gänge haben – ähnlich wie
beim Wattwurm, den du ja

schon kennst. Diese Tunnel
erstrecken sich bis zu 30
Zentimeter tief in den Bo-
den und können zwischen 50
bis 80 Zentimeter lang sein.
Selten gibt es auch Höhlen,
die nur einen oder gar meh-
rere Eingänge oder eventuell

sogar Verzweigungen haben.
Die Wassertiefe beträgt dort
zwischen 20 bis 800 Meter.
Stell dir vor, diese Höhlen
verlässt der Kaisergranat nur
einmal am Tag zur Nah-
rungssuche.
WasderKaisergranat frisst,

hängt davon ab, was ihm ge-
rade zur Verfügung steht.
Neben Krebstieren, Viel-
borstern und Weichtieren
steht auch Plankton auf
seiner Speisekarte. Plank-
ton besteht aus winzigen
Mikroorganismen (mit
bloßem Auge nicht zu ent-
decken) und wird vomKai-
sergranat praktischerweise
direkt aus dem Wasser
herausgefiltert.DieseMög-
lichkeit ist vor allem für
eiertragende Weibchen
von Vorteil, da diese
zum Schutz ihres
Nachwuchses ihre
Höhle während
dieser Zeit
n i c h t
ver-

lassen.
Kaisergranat gilt noch

nicht als vom Aussterben
bedrohte Art, jedoch macht
ihm ein anderes winziges
Tierchen, nämlich ein Di-
noflagellat, zu schaffen. Di-
noflagellaten sind diejeni-

gen, die zum Beispiel auch
für das Meeresleuchten ver-
antwortlich sind. Wenn sie
jedoch den Kaisergranat be-
fallen, dann ändert er seine
Farbe von rötlich-orange in
gelblich-orange und bewegt
sich kaum noch, sodass er
sich wesentlich länger au-
ßerhalb seiner Höhle auf-
hält und somit vielen Ge-

fahren ausgesetzt ist.

l

W e r
mehr über
den National-
park und das

Wa t t e n m e e r
sowie über Natur-

phänomene oder die
Tier- und Pflanzenwelt

erfahren möchte, sollte sich
direkt zu den WattWelten
am Norderneyer Hafen be-
geben. Im Besucherzentrum
ist alles anschaulich erklärt,
und die Fachleute dort
können euch alle weiteren
Fragen beantworten. Auch
das Maskottchen Kornrad
Kornweihe trefft ihr dort
wieder. Der hat übrigens
schon die Frage für kom-
mende Woche für euch pa-
rat, wie ihr in der Sprech-
blase seht.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere
Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/99 19 68-0
bestellen. In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre
Bestellung auch gern persönlich entgegen.

Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro,
im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format
30 x 45 cm für 25,80 Euro und im Format 40 x 60 cm
für 32,80 Euro zu haben. Auch größere Formate bis zu
Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.

FOTO: STROMANN / STAND: MAI 2017Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 846

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte der
Firmen EP Onkes, Inselmarkt Kruse, Bening,
Edeka Norderney, Penny, Ernstings family
und Netto.
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firmen KiK.
Wir bitten um Beachtung.

Ein adliger Krebs
Für wissbegierige Kinder: Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: Kaisergranat

Im Vergleich zu

DasProblemdes
Vogelschlagswurde indem
neuenPlanberücksichtigt.

MiteinerGegenstimmevon
HayoMoroni (FWN)hat der
Bauausschuss der Stadt Nor-
derney dem Bauantrag zur
„Oase“ zugestimmt. Stadt-
baumeister Frank Meemken
stellte das Projekt in der
jüngsten öffentlichen Sitzung
vor. Der Bau soll durch eine
offeneStrukturmitZiegelbau
und Holzstelen geprägt sein.
Dem Antrag voraus ging

ein ähnlicher vor zwei Jahren,
der aber wegen der Glas-
fronten nicht die Vorgaben
derFFH- (Fauna-Flora-Ha-

bitat-) Verträglichkeit im
Vogelschutzgebiet erfüllte,
so Meemken. Der jetzige
Antrag sei mit dem Land-
kreis abgestimmt. Hartmut
Andretzke, beratendes Mit-
glied des Ausschusses, fragte
nach, ob das Thema Vo-
gelschlag im Nationalpark
berücksichtigt worden sei.
Meemken erklärte, dass die
zuerst geplante große Glas-
front, die eine Gefahr für die
Vögel dargestellt hätte, nicht
mehr im Plan enthalten sei.
Der zwischenzeitliche Name
„The Beach“ scheint kein
Thema mehr zu sein.
Ganz unzufrieden mit der

Gestaltung war Hayo Mo-

roni: „Das ist eine funktionale
Schuhkartonarchitektur“,
kommentierte der Politiker.
Moroni hätte sich „etwas
gewünscht, dass die Natur
widerspiegelt“ und außer-

dem einen Architektenwett-
bewerb für gut befunden.
Stattdessen sehe er hier eine
„Banalarchitektur“. „Man
muss ja nicht alles kom-
mentieren, was Sie sagen“,

wandte sich Bürgermeister
Frank Ulrichs an Moroni.
Eine Sanierung des maroden
Gebäudes sei nicht möglich
gewesen, wies er eine Äuße-
rung Moronis zurück. Der

Entwurf sei gut und es dürfe
nur im Bestand gebaut wer-
den, betonte Ulrichs.
Grundlage der Planung sei

eine Bewirtschaftung, die in
eine andere Richtung geht als
diebisherige,wardieAntwort
von Bürgermeister Frank Ul-
richs auf eine Anfrage in
der Bürgerfragestunde. Der
Entwurf sei der erste Schritt,
um die touristische Situation
dort zu ordnen, sagte Klaus
Aldegarmann (CDU).
Nach der Zustimmung

vom Bauausschuss fehlt jetzt
noch die des Landkreises.
Laut Kurdirektor Wilhelm
Loth soll die „Oase“ im Som-
mer neu eröffnet werden. VEL

Offene Struktur mit Ziegelbau
Bauausschuss genehmigt Antrag zumNeubau der „Oase“

WelchesLebewesenschillert auf
unseren Tellern?

Die Planungsskizze zeigt die Ansicht von der Terrasse aus. SKIZZE: STADT

Der Kaisergranat hat einen hummerähn-
lichen Körperbau. FOTO:WIKIPEDIA
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
13.11. Hühnerstall und Tischlerschuppen

V Norderneyer Laientheater probt für Kinderstück

Dienstag
14.11. Graffiti-Schmierereien an Insel-Mauern

K Flächen mit silberner und blauer Farbe verunreinigt

Mittwoch
15.11. Booken schließt an Silvester

C EinigeDauercamper räumen – andere wollen es „aussitzen“

Donnerstag
16.11. Neuer Schrank für die Malschule

S Vom BVB-Fanclub gab es die finanziellen Mittel

Kater Lucifer sucht ein neues Zuhause
Lucifer kammit seinen beiden Geschwistern ins Tierheim. Im
Gegensatz zu ihnen war der Kater anfänglich recht ängstlich,
jedoch lässt auch er sich inzwischen liebend gern verwöhnen
und beschmusen. Lucifer hat genug Mut gefunden, um seine
Umgebung zu entdecken, auch wenn er sich immer noch er-
schreckt, wenn man sich zu plötzlich bewegt. Am liebsten wäre
ihm ein ruhiges Zuhause mit einem lieben Spielgefährten und
einem gemütlichen Schoß, auf dem er den lieben langen Tag
verbringen könnte. Lucifer ist entwurmt, geimpft und gechipt
und wird noch kastriert.

Wenn Sie sich für Lucifer interessieren, melden Sie sich bitte
beim bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524
Hage, Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag
von 9 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.
Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Lucifer
Rasse: EKH
Alter: 27. Juni 2017
Geschlecht: männlich

SPORT AM
WOCHENENDE
Handball
Samstag, 18. November
Männliche D-Jugend: 12.30
Uhr, TuS Norderney gegen
TuS Pewsum
Sporthalle an der Mühle,
Norderney
Sonntag, 19. November
Damen I: 11.30 Uhr,Wilhelms-
havener HV II gegenTuSNor-
derney
Nordfrost-Arena
Wilhelmshaven
Fußball
Samstag, 18. November
D-Junioren: 14 Uhr, Kreispo-
kal, FC Norden gegen TuS
Norderney
Sonntag, 19. November
Herren: 14 Uhr, erste Kreis-
klasse, TuS Norderney gegen
TuRa Marienhafe
Sportplatz an der Mühle

Heino Trebsdorf hofft
auch in dieser Spielzeit
auf sportlich faire
Begegnungen.

Heino Trebsdorf be-
grüßte am Sonnabend die
Boßel-Herren zum ersten
Wettkampf der Saison und
wünschte sich neben ver-
nünftigem Wetter sport-
lich faire Begegnungen.
Mit dem Wetter hatten
sie allerdings kein Glück:
Auf der Hälfte der Strecke
erwischte der Regen die
Boßler. Hier die Berichte
der Mannschaften.

Putz Hum (2 ScHuSS, 18
meter) gegen WaSSerbau

In der ersten Partie des
Tages hatte die Holzgruppe
einen guten Start und war
an der Meierei bereits mit
zwei Schuss in Führung.
Bis zur Wendemarke an der
Weißen Düne war es ein

ausgeglichener Wettkampf.
Wasserbau wurde stär-
ker und holte einen Schuss
zurück. Kurze Zeit später
lagen die Holzwerfer von
Putz Hum wieder mit zwei
Schuss in Front. Wasserbau
drehte noch einmal auf und
verkürzte wieder auf einen
Schuss.InderGummigruppe
ging es hin und her: Mal lag
Putz Hum vorn dann wieder
Wasserbau. Keine Gruppe
konnte sich deutlich abset-
zen. In Holz gewann Putz
Hum mit einem Schuss und
23 Metern und in Gummi
mit 145 Metern.

Siedlung gegen eiltWeS-
SelS (3 ScHuSS, 143meter)

In derPartie Siedlung gegen
Eilt Wessels ging die Holz-
gruppe der Siedlunger schnell
mit dem ersten Schuss der
Saison inFührungundkonnte
diese bis auf drei Schuss bis
zum Wendepunkt ausbauen.

Trotz einer Leistungssteige-
rungderWerfer vonEiltWes-
selskonntedieHolzgruppeder
Siedlunger noch eineFührung
von einem Schuss und 117
Metern insZiel retten.Anders
lief es in den Gummigruppen.
Hier hatten die Jungs von Eilt
Wessels den besseren Start
und konnten während des
gesamten Wettkampfs eine
Führung von fünf Schuss und
110 Metern erarbeiten. Somit
gewann Eilt Wessels verdient
drei Schuss und 143Meter.

VullKraft (5 ScHuSS, 144
meter) gg. friSia allerbeSt

Eine frühe Führung in
der Holzgruppe von Vull
Kraft gab Sicherheit, sodass
der ausgeglichene Wett-
kampf gegen Allerbest am
Ende knappmit zwei Schuss
und 22 Metern gewonnen
werden konnte. Die Gum-
migruppe von Vull Kraft
82 war bei der Meierei

mit zwei Schuss in Füh-
rung. Im Dreh führten die
Kraftler mit einem Schuss,
konnten aber drei Elfmeter
nicht verwandeln. Auf der
Rücktour stabilisierte sich
Vull Kraft und konnte im
Ziel Frisia Allerbest mit
drei Schuss und 122 Me-
tern bezwingen. Vull Kraft
startet mit der unerwar-
tetenTabellenführung in die
Saison 2017/2018.

SPieltag abgeSagt

Den zweiten Spieltag, der
für morgen geplant war,
haben die Boßler abgesagt:
„Aufgrund des plötzlichen
Todes unseres lieben Boßel-
freundes Rainer Tönjes von
Vull Kraft werden wir aus
Respekt den Spieltag aus-
fallen lassen und zu einem
späteren Zeitpunkt nach-
holen.“
(Bilder und weitere Informa-
tionen auf den Seiten 4 und 5).

Vull Kraft anTabellenspitze
Boßel-Herren starten in die Saison 2017/2018
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Vor knapp zweieinhalb Monaten ist das neue
Norderneyer Hafenterminal der Reederei Nor-
den-Frisia eröffnet worden. Auf den Einladungs-
karten für die rund 250 Gäste hatte die Reederei
darum gebeten, anstelle von Blumen oder Geschen-
ken einen Betrag für den Förderverein des Nor-
derneyer Krankenhauses zu spenden. Diesem Auf-
ruf folgten zahlreiche Gäste.Der bereits beachtliche
Betrag der rund 50 Spender wurde um gut ein
Drittel seitens der Frisia aufgestockt. So konnten
kürzlich der Prokurist der Reederei Norden-Fri-
sia, Rolf Harms (links), und Reederei-Vorstand
Carl-Ulfert Stegemann (Zweiter von rechts) dem

Vorstand des Fördervereins, Dr. Peter Oswald
und Jochen Extra (Zweiter und Dritter von links)
sowie Hans-Lothar Graw (rechts), einen Spen-
denscheck in Höhe von 10000 Euro überreichen.
Die Idee der Reederei sei vom Förderverein sehr
begrüßt worden, so Graw. „Für uns ist das neue
Terminal vom Prinzip her ähnlich wie das Kran-
kenhaus“, sagte Stegmann: „Beide sollen für alle,
Insulaner und Gäste gleichermaßen, da sein. Und
alle, die bei ihrer Ankunft auf Norderney durchs
neue Terminal laufen, sollen die Gewissheit haben,
im Notfall in einem Krankenhaus versorgt werden
zu können.“ FOTO: BRANDT
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Öffnungszeiten
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12
Uhr und 15 bis 18
Uhr, Langestraße 30,

s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
9.30 bis 21.30 Uhr, Fa-
m i l i e n - T h a l a s s o b a d
9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.

Bademuseum: Mi.
und Sa. 11 bis 17 Uhr,
Am Weststrand 11,
s 04932/840725

s 04932/935422 oder.

Bibliothek: Mo., Di., Fr.
und Sa. von 10 bis 13
Uhr und 14 bis 17 Uhr,
Mi. und Do. von 10 bis
13 Uhr, im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-296.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis
17 Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.

Kinderspielhaus Kleine
Robbe: Mo. bis Fr. 11
bis 13 Uhr und 14 bis 17
Uhr, Am Weststrand 11,

s 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11
bis 12 Uhr, Fr. 16 bis
17 Uhr, Sa. 11 bis 12
Uhr, Goebenstraße 2,
s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

N a t i o n a l p a r k - H a u s
Watt-Welten: täglich von
10 bis 17 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.

To u r i s t - In f o r m a t i o n :
Mo., Di. und Fr. von 10 bis
17 Uhr, Mi. und Do. von
10 bis 13 Uhr, Sa. von 10
bis 13 Uhr, Im Conversa-
tionshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis
12 Uhr, Mo. 16 bis 18
Uhr, Di.bis Fr. von 10
bis 12.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr, Do. 10 bis 12.30
Uhr, Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11.

Geänderte Öffnungszeiten an
Feiertagen möglich.

18. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Yogi-Lauf (me-
ditatives Laufen), Treffpunkt
Nordbad beim Cornelius. An-
meldung s 04932/935202,
fünf Euro.

9.30 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit ab-
gelaufenem Mindesthalt-
barkeitsdatum oder kleinen
optischen Mängeln gegen
selbst gewählte Spende, Haus
der Insel, Nordeingang, Awo-
Raum.

14 bis 17 Uhr: Kreativ- und
Weihnachtsbasar mit Kaf-
fee und Kuchen, Schulland-
heim MärkischerKreis, Luci-
usstraße 32.

14 bis 17 Uhr: Herbstbasar
der Inselzwerge, Foyer im
Haus der Insel.

17.45 Uhr: Faszination
Nacht, Abendspaziergang
über den Strand mit Natur-
phänomenen, Mythologie
und Legenden für Erwach-
sene und Kinder ab zehn
Jahren in Begleitung. Treff-
punkt Fahrradparkplatz am
Cornelius am Nordstrand.
Anmeldung und Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
vier Euro, Kinder drei Euro.

20 Uhr: Kleine Kulturreihe,
Stummfilmkonzert, Conver-
sationshaus, Eintritt frei.

19. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

19 Uhr: Dinner mit Krimi-Le-
sung, Helene Kampen liest
aus Leuchttturm, „Lachs
und Leiche“, 33 Euro inklu-
sive Drei-Gänge-Menü, um
Voranmeldung wird gebeten,
Marienhöhe.

20. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10.30 Uhr: Meereskunde in
den Wattwelten, für Erwach-
sene und Kinder ab sechs
Jahren, Dauer ungefähr zwei
Stunden, Treffpunkt im Na-
tionalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001,
Erwachsene sieben Euro, Kin-
der fünf Euro.

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich,
Anmeldung erforderlich in
derPraxisKarinRass,Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am
Weststrand, zehn Euro.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkom-
men, auch donnerstags, s
04932/3322.

16 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro,
inklusive Getränk.

17 Uhr: Funktionstrai-
ning, Badehaus, Am Kur-
platz 3, Informationen
s 04932/9917666, zehn Euro.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

18.45 Uhr: Smoveywalk, An-
meldung und Information
s 0176/23441433, Bis-
marckstraße 14, acht Euro.

19.30 Uhr: Klangwelten
Klangkonzert, im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, Anmeldung erforder-
lich unter s 04932/5483072,
18 Euro.

20 Uhr: Treffen der Bürger-
stiftung Norderney, Haus der
Begegnung, An der Mühle

6, interessierte Norderneyer
und Gäste sind willkommen.

21. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

18.45 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-
Straße 40, s 0176/23441433,
zwölf Euro.

20 Uhr: Besichtigung der
Sternwarte, Bürgermei-s-
t e r - W i l l i - L ü h r s - S t r a ß e ,
s 0176/24928209, sechs Euro.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.

22. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8 Uhr: Wochenmarkt, Vor-
platz Haus der Insel.

10.30 Uhr: Strandstrolche in
den Wattwelten, für Erwach-
sene und Kinder ab drei Jah-
ren, Treffpunkt im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, s 04932/2001, vier
Euro für Kinder, drei Euro für
Erwachsene.

15 bis 18 Uhr: Flohmarkt in
der Grundschule.

15.30 Uhr: Spielenachmittag
für Junggebliebene, Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20.

16.45 Uhr: Faszination
Nacht, Abendspaziergang
über den Strand mit Natur-
phänomenen, Mythologie
und Legenden für Erwach-
sene und Kinder ab zehn
Jahren in Begleitung. Treff-
punkt Fahrradparkplatz am
Cornelius am Nordstrand.
Anmeldung und Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
vier Euro, Kinder drei Euro.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
M a r t i n - L u t h e r - H a u s ,
Kirchstraße 11.

19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen,
linker Eingang TDN, Gorch-
Fock-Weg 7.

19.30 Uhr: Malen mit Acryl-
farbe auf Leinwand, Medi-
plex, Winterstraße 9, Anmel-
dung unter s 0173/7553965
oder www.blickwerte.de er-
forderlich, 28 Euro inklusive
Material.

20 Uhr: Yoga-Abend, Kin-
derspielhaus Kleine Robbe,
Am Weststrand 11. Infor-
mationen s 04932/935202,
Wolldecke und bequeme Klei-
dung mitbringen, neun Euro.

23. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Führung durch das
Fischerhaus-Museum im
Argonner-Wäldchen mit Er-
klärung alter Traditionen,
Gruppentermine nach Ver-
einbarung, drei Euro,s
04932/1791.

12.15 Uhr: Mein Wunsch-
choral, Inselkirche, Eintritt
frei.

19 Uhr: Yoga, Awo Hus up
Dün, Viktoriastraße 1,
s 0176/23441433, zwölf
Euro.

24. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 Uhr: Watt für alle, für Er-
wachsene und Kinder ab drei
Jahren, Treffpunkt Info-Tafel
Deichübergang Südstraße.
Information und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
sechs Euro, Kinder vier Euro.

15 Uhr: Städtischer Teekreis,
Haus der Insel, Nordeingang.

16 Uhr: Filmvortrag Bei je-
demWetter Seenotretter, über

Menschen und Ar-
beit im Seenot-
rettungsdienst im Rettungs-
bootschuppen am West-
strand, Eintritt frei, um
Spende zugunsten der See-
notretter wird gebeten.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

19 Uhr: Meditationsabend,
Atelier in der Schmiede, Lan-
gestraße 30, fünf Euro, entfällt.

Kino
Samstag, 18. November
15.30 Uhr: Die Pfeffer-
körner und der Fluch des
Schwarzen Königs
19 Uhr: Fack ju Göhte 3
21.15 Uhr: Kingsman – The
Golden Circle

Mittwoch, 22. November
15.30 Uhr: Die Nordsee von
oben
20 Uhr: Willkommen bei
den Hartmanns

TippderWoche

Kleine Kulturreihe: Im Rahmen der Kleinen Kulturreihe werden am Samstag, 18. November, um 20
Uhr im Conversationshaus drei, jeweils ungefähr 20 Minuten dauernde, Stummfilme mit Klavierbeglei-
tung des Konzertpianisten Johannes Cernota gezeigt. Der Eintritt ist frei. FOTO: ARCHIV

…auf Norderney

Strand genießen

Wenn auch Sie Ihre Veran-
staltung hier veröffentlicht
haben möchten, setzen Sie
sich mit uns in Verbindung.

Schiffsfahrplan
4. September 2017

bis 9. Dezember 2017
Norddeich Norderney

ab ab
täglich

6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.00
zusätzlich freitags

1)20.30 1)19.15
1) ohne Kfz-Beförderung

Schnelle Hilfe
Polizei s 110

Feuerwehr s 112

Notarzt und
Rettungsdienst s 112

Krankentransporte
s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Samstag, 18. November:

Dr. Jörg Wehner, Mühlen-
straße 1, s 04932/1013

Sonntag, 19. November:

Medizinisches Ver-
s o r g u n g s z e n t r u m
(MVZ), Adolfsreihe 2,

s 04932/92400

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077

Dres. Hans-Günter Willms /
Lale Cakir s 04932/1313

Beate Luis (privat)
s 04932/991201

Apotheke
Freitag, 17. November, 8 Uhr bis
Montag, 20. November, 8 Uhr:

Kur-Apotheke, Kirchstraße
12, s 04932/927000

Montag, 20. November, 8 Uhr bis
Freitag, 24. November, 8 Uhr:

Rathaus-Apotheke, Fried-
richstraße 12, s 04932/588

Freitag, 24. November, 8 Uhr
bis Freitag, 1. Dezember, 8 Uhr:

Kur-Apotheke, Kirchstraße
12, s 04932/927000

Sonstiges
Krankenhaus Norderney,
Lippestraße 9–11,

s04932/805-0

Polizei, Dienststelle Knyp-
hausenstraße 7

s 04932/92980 und 110

Bundespolizei,
s 0800/6888000

Beratungs- und Interventi-
onsstelle bei häuslicher Ge-
walt, s 04941/973222

Frauenhaus Aurich,
s 04941/62847

Frauenhaus Emden,
s 04921/43900

Elterntelefon,
s 0800/1110550*)

Kinder- und Jugendtelefon,
s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)

s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240

Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116

KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200

Pflege am Meer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935

Diakonie Pflegedienst, Ha-
fenstraße 6, s04932/927107

Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922

Nicole Neveling (privat), Lip-
pestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Ka-
trin Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218

*)Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.
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Sonnig, stürmisch,
regnerisch –

ein Wochenende
auf Norderney

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Das fast fertige Terminal bei Abendstimmung.

Von Pfützen ließen sich
die Boßler nicht aufhalten.

Gut gelaunt waren (von links)
Ludwig Visser, Gerd Hamczyk, Jan
Flessner und Johann Rass, die regen-
geschützt im Häuschen zuschauten.

Schwungvoll haben die Boßler ihre
Saison eröffnet (Bericht Seite 3). Hier
Hermann Wessels von Wasserbau.

Am ersten Spieltag der Boßler wollte der
Wettergott noch nicht ganz mitspielen.

Geballte Kraft der Nordsee.
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchsta-
ben. Bedingung:DerBuch-
stabe imMittelfeldmuss
immer enthalten sein.
JederBuchstabedarf im
Wort nur so oft verwendet
werden,wie er imSchema
enthalten ist. Erlaubt sind
alleWörter in der Einzahl
oderGrundform, die im
Lexikonund
Duden zu finden sind; ge-
ografischeBezeichnungen

undVornamengelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für das
Wortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss).
Beispiele:Mett = 4, Sturm=5.

Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

Aus den Silben: AN - BERN - CHA - CHE - DE - DRA -
HES - ISOL -MU - NAL - NEL - PRI - RHEIN - SE - SEN
- SIG - STOE - TIG

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren erste und fünfte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - eine Redensart nennen.

Wo steht das Geburtshaus von Ludwig van Beethoven?

a) Düsseldorf b) Koblenz c) Bonn d)Mainz
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NOCH ETWAS ZUM LACHEN

Präsident zumTrainer: „Wie war der neue Spieler beim
Probetraining?”

„Dem gelang ein Sonntagsschuss nach dem anderen.”

„Und warum haben Sie ihn weggeschickt?”

„Wir spielen doch immer samstags!”
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Silbenrätsel:
1. UNGERADE, 2. NOTBREM-
SE, 3. VORPOMMERN,
4. EIDOTTER, 5. RADFAHRER,
6. SAHNEEIS, 7. CAROLINE,
8. HEIRAT. –
Unverschaemtheit.
Ennea:
UMGUERTEN.
Frage des Tages:
a) Portugiesisch.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

SiegehenineinerWeisevor,
diefürdiemeistenIhrer

Mitmenschenunverständlichoder
zumindestschwernachvollziehbar
ist.WiesoerklärenSienichteinfach
dieGründeIhresTuns?

STIER 21.04. - 20.05.

SiebegeheneinenFehler,
wennSieesvorziehen,auf

einengutenRatnichtzuhören.Die
Suppe,dieSiesichdadurcheinbro-
ckenwürden,müsstenSieunter
Garantiealleinauslöffeln!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

EsdürfteIhnenwahrschein-
lichsehrguttun,sicheinmal

woandersumzusehen.KritischePer-
sonenzufindensollteSiebesonders
reizen.Vondiesenwäreeineganze
Mengezulernen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

SiewerdenheuteaufeineArt
Bewährungsprobegestellt.

WennSiebeweisen,dassmansichauf
Sieverlassenkann,istmanlangfristig
anIhneninteressiert. Istdaskeine
Mühewert?

LÖWE 23.07. - 23.08.

DerkommendeTagistmit
sehrvielArbeitausgefüllt.

UmalleAufgabenproblemlosüber
dieBühnezubringen,müssenSie
überlegtundplanvollvorgehen.
AnsonstendrohtdasChaos!

KREBS 22.06. - 22.07.

IhrMisstrauenistabsolut
nichtgerechtfertigt,undIhre

innereStimmeflüstertIhnendasja
wohlauchzu.Siesehen,dassGefühle
einemnichtunbedingtderallerbeste
Ratgebersind!

WAAGE 24.09. - 23.10.

SiesindprimainForm,
sodassSiedieIhnenübertra-

genenAufgabenspielendmeistern
dürften.Vorsichtaberdaheim:Ein
gewisserStressimSinnevonÄrgerist
wohlkaumzuvermeiden!

SKORPION 24.10. - 22.11.

DaSiejabekanntlichfür
fastallesVerständnishaben,

dürftenSiejetztauftretendeFälleim
Berufüberhauptnichtwundernoder
ärgern.Bewundernswert,wieviel
ToleranzSiebesitzen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

BitteAugenundOhrenauf:
EingewissesEreignisbringt

IhrLebenerneutinSchwung.Ineiner
Freundschaftkriselteseinwenig,was
sichaberziemlichschnellalsSturm
imWasserglasentpuppt.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

StattaufIhregutenVorschlä-
geeinzugehen,bietetman

IhnenheuteeinePauschallösungan,
dieSiekaumannehmenkönnen.
DerartigesmüssenSiesichnatürlich
nichtgefallenlassen.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

EinprivaterStreitberuhtauf
einemMissverständnis,und
deshalbsolltenSielieber

keineKonsequenzenziehen,sondern
dieAussprachesuchen.SchaffenSie
dieSacheausderWelt.

FISCHE 20.02. - 20.03.

Wassichbislangmehr
schlechtalsrechtdahin-

geschleppthat,nimmtabheute
konkreteFormenan.WennSieesjetzt
schaffen,derEntwicklungzufolgen,
dannsindSieklarimVorteil.

FRAGE
DES

TAGES

1. Modeschöpferin (Coco)

2. Heldin der Tristansage

3. dt.Weinbaugebiet

4.winzige Menge

5.Warnton

6. herumsuchen

7. graziös

8. Feuer speiendes Fabeltier

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. FUSSMATTE, 2. PFIFFIG-
KEIT, 3. GELDSTUECK, 4. REA-
LISTISCH, 5. ANMAHNUNG,
6. LINOLEUM, 7.WAISEN-
HAUS, 8.WIESELFLINK. –
Einmal ist keinmal.
Ennea:
SPURRILLE.
Frage des Tages:
c) 1958.
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Schicksalstage auf Norderney
Serie: Norderneyer Ökelnaam von 1871 bis 1989 (Teil vier)

Inmehreren Teilen stellt
Bonno Eberhardt Spitz-
namen, sogenannte Ökel-
naam, von Norderneyern
aus der Zeit von 1871 bis
1989 vor. Dazu gibt es eine
kleine Norderney-Anek-
dote vorweg.

In den stillen Wochen der
Monate November und De-
zember kommen die Ge-
danken an schmerzhafte
Ereignisse in den Familien
zurück. Volkstrauertag und
Totensonntag sind Besin-
nungstage,an denen der Ver-
storbenen gedacht wird. Am
Volkstrauertag wird auch auf
Norderney aller Toten ge-
dacht, die während der bei-
den Kriege an Kriegseinwir-
kungen ums Leben kamen.
Lange Jahre gab es auf der

Insel ein Tabuthema: So
sollen imZweitenWeltkrieg
auch Norderneyer Kinder
wegen feindlichen Tiefflie-
gerbeschusses ums Leben
gekommen sein. Es ist gut,
dass zwei Norderneyer
diese traurigen Erlebnisse
aufgeschrieben haben und
die Dokumentation für die
Nachwelt erhalten bleibt.
Hans-Hermann ( Jumbo)
Kramer berichtet vom
Gründonnerstag, 10. April

1941, und vom Tod seines
Spielkameraden Gerd Ei-
lers in der Richthofenstraße,
der durch eine abgewor-
fene Bombe umsLeben
kam. Der Junge war
erst sieben Jahre
alt. Weitere Spiel-
kameraden über-
lebten verletzt. Sie
bekamen Maschi-
nengewehrkugeln
ab, wie Gerd Rü-
debusch durch Bauch
und Blase. Kramers Bruder
erhielt einen Durchschuss
durch die Schulter und
Karlchen Harms erlitt ei-
nen Oberschenkel-Durch-
schuss.
Alwin Visser aus der He-

ringslohne berichtet über
die letzte Fahrt des Fisch-
kutters „Alwine“. Am 8.
März 1945, kurz vor Kriegs-
ende, sank der Fischkutter
von Johann Claussen. Der
Kutter wurde etwa sechs
Seemeilen vor Norderney
von zwei feindlichen Flug-
zeugen durch Bomben- und
Bordwaffenbeschuss ver-
senkt. Johannes Claussen,
durch Splitter im Rücken
schwer verwundet, konnte
sich im Schlauchboot retten.
Sein nur 16 Jahre alter Ma-
trose, Peter Stemmlinger,

und der 15-jäh-
rige Schiffsjunge
Willy de Boer
kamen bei dem
Angriff ums Le-
ben und gingen
mit dem Schiff
unter. Ein paar
Tage später
konnte man in
der Badezeitung
die beidenTodes-
anzeigen lesen.
DerTodesfall von
Peter Stemmlin-
ger war für seine
Eltern um vieles
un t rö s t l i c h e r,
weil sein Bruder
als Marinesoldat
zehn Monate
vorher auf See
starb.
Gleich nach der

Kapitulation am

8.Mai 1945bekamJohannes
Claussen von der englischen
Besatzungsmacht auf der
Insel das ehemalige Flugsi-

cherungsboot „Baldur“
als eine Art Wieder-
gutmachung für die
Versenkung seines
Kutters „Alwine“.
Die „Baldur“,
die vormals zur
Bootsgruppe des

Fliegerhorstes ge-
hörte, wurde daraufhin

zu einem Fischkutter um-
gebaut, mit welchem noch
viele Jahre Frischfisch auf
der Insel anlandete.

Häter Bull (24)
GerhardVisser,Friedrich-

straße 21, war Postschaffner
und ein großer, kräftiger
Mann und wurde daher
Häter Bull (Harter Bulle)
genannt. Er war ein Bru-
der von Lang Ehm (Bade-
meister) und war ein harter
und fleißiger Mann. Er be-
saß die Pension Haus Irma.
Als Postschaffner ein solch
großes Haus zu besitzen,
war schon etwas Besonderes.

HoltenHerrgott (25)
Gerhard Visser, Vik-

toriastraße 7, war Maler-
meister und von der Sta-
tur her ein großer, dürrer
Mann. Beim Gehen hielt
er sich besonders aufrecht
(holten heißt hölzern auf
Plattdeutsch) und rauchte
oft eine Zigarre. Er besaß
ein schönes Haus an der
Viktoriastraße. Zur Brun-
nenstraße hin war seine
Malerwerkstatt.

Stieglitz (26)
ErnstVisser,Gartenstraße

31, war Tischlermeister und
trug seine Anzüge immer
im Norderneyer Blau. Dazu
trug er gern auffallende, sehr
bunte Binder (Schlipse). Da
der Stieglitz ein bunter Vo-
gel ist, gab man ihm den
Beinamen. Er war ein fröh-
licher Mensch, der immer
ein Lächeln auf den Lippen
hatte.Visser verkörperte den
Typus eines Norderneyers.

Fock mit Stock (27)
Focke Visser, Winter-

straße 3a, war Schulwart
(Hausmeister) und wurde
imErstenWeltkrieg an Bein
und Fuß schwer verwundet.
Er musste einen Gehstock
benutzen. Mit Ehme Lührs
war er bei der Gemeinde
angestellt und beide wa-
ren Hausmeister der Volks-
und Mittelschule in der
Jann-Berghaus-Straße.
Visser war ein kleiner, aber
kräftiger Mann.

Gint Genau (28)
Gent Visser, Damenpfad

9,war von Beruf Fischer mit
einem eigenen Boot. Visser
besaß eine besondere Eigen-
schaft: Bei ihm musste alles
sehr genau und picobello
sein. So achtete er auch ge-

nau auf das Verkaufsgewicht
der Fische. Gent Visser war
ein typischer Norderneyer
Fischer. Besonders bekannt
ist, dass seine Frau über 100
Jahre alt wurde.

Utstopper (29)
Jann Hinrichs Visher,

Strandstraße 1, war Tisch-
lermeister und hatte bis
1894 ein Baugeschäft. Da-
nach machte er sich als
Conservator (Utstopper
bedeutet Ausstopfer) einen
Namen und präparierte hei-
mische Vögel und sonstiges
Getier der Insel. Er wurde
auch „Jann Nicklass“ ge-
nannt. Wieso, ist nicht be-
kannt.

Heini Fenstermaker (30)
Heinrich Visser,

Marienstraße 4, war von
Beruf Tischler und seine
Haupttätigkeit war dasHer-
stellen von Fenstern. Er
war sehr geschickt im Auf-
reißen (Aufzeichnen) der
einzelnen Fenstersprossen
und beim Einpassen der
Schwalbenschwänze. Heute
würde man sagen, er hatte
sich spezialisiert.

Hermann Seilerbahn (31)
Hermann A. Visser, Lui-

senstraße 20, war Seiler-
meister mit einer eigenen
Seilerbahn zwischen der
Seiler- und Bogenstraße.

Fortsetzung folgt

Pferde waren das große Hobby von Ernst (Stieglitz) Visser in seinen jungen Jahren. Das Bild zeigt
ihn als Kutscher. Die Nr. 28 an seiner Dienst-Mütze bedeutet, dass er den Landauer Nr. 28 fuhr.
Die Gendarmen prüften, ob die Livree der Kutscher sauber und ordentlich waren.

Gerhard (Holten Herrgott) Visser mit
seinem Sohn Siemen Kassen Visser
(rechts) als Soldaten im Ersten Weltkrieg.
Die Zigarre ist immer dabei.

Das Bild zeigt Gent (Gint
Genau) Visser als Rettungs-
mann des Ruderrettungs-
bootes „Fürst Bismarck“.
1956 traf die Familie Visser
ein harter Schicksalsschlag:
Zwei ihrer Söhne und vier
weitere Norderneyer, alles
Fischer, kamen bei einem
schweren Sturm auf der
Rückfahrt von Helgoland
ums Leben.

Das Bild zeigt den Eigner Johannes Claussen (Ruderhaus am Steuerrad) und seinen Bruder Carl
Claussen vor dem Ruderhaus. Das umgebaute FL-Boot (Flugsicherungsboot) hat einen neuen Mast
mit Fanggeschirr bekommen. Der Schiffsmotor hatte mehr PS als die normalen Fischkutter. Woher
der Schiffsname „Baldur“ kommt, ist nicht bekannt. Die FL-Boote hatten nur Zahlen am Bug. Inte-
ressant ist, dass man am Heck noch keine Nationalflagge sieht. ARCHIV: EBERHARDT

Gerhard (Häter Bull) Visser war ein großer Mann von kräftiger
Statur. Von ihm ist kein Foto vorhanden. Das Bild zeigt sein
Haus mit Frau und Tochter.
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29,80 €
inkl. Hörbtuch-Krimi

NorderneyNorderneyNorderney
… die Erlebnisinsel

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung,
oder in den SKN Kundenzentren
Norden · NeuerWeg 33 und
Norderney ·Wilhelmstraße 2
Telefon: 04931/925 -227
E-Mail: buchshop@skn.info

Portofrei bestellen im Internet
www.skn-verlag.de

Norderneyorderney
…die Erlebnisinsel

Manfred Reuter
Fotografie:Martin Stromann

SoltauKurierNordeN

Hörbuch-Krimi
DieTote am Leuchtturm
Autorenlesungmit
Manfred Reuter

Exklusiv in diesemBuch:

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN
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Wir haben die Karten (eventim und Nordwest-Ticket)
Konzerte

SOFORT ZUMMITNEHMEN!

SKN-Kundenzentrum · NeuerWeg 33 · Mo.–Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr · Tel. (0 49 31) 925-149
Verlagsgeschäftsstelle Norderney ·Wilhelmstraße 2 · Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr · Tel. (0 49 32) 99 19 68-0

IhreWochenzeitung

20. 11. 17 SPENDTHE NIGHTWITH ALICE COOPER
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich E 59,90
25. 11. 17 Rapalje

FOLK-NACHT 2017
20.00Uhr Stadthalle,Aurich E 13,50
28. 11. 17 Albert Hammond

Songbook Tour 2017
20.00Uhr NeuesTheater, Emden E 34,50
01. 12. 17 „Wiehnachten kummt 2017“

Vorweihnachtliches Konzert
19.30 Uhr GoodeTrüll-Huus,Mühlenloog,Upgant-Schott, € 8,00
02. 12. 17 Carl Carlton

From Tobacco Road to Graceland
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich € 31,95
05. 12. 17 Weihnachten mit Vicky Leandros
20.00 Uhr Ev.-luth. St. Barbara-Kirche,Großefehn-Strackholt€ 67,00
07. 12. 17 Harmonic Brass –

Festliches Adventskonzert
19.30 Uhr St.Marienkirche,Marienhafe € 19,00

09. 12. 17 Torfrock
Bagaluten-Wiehnachts Tour 2017

20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich € 29,95
Söhne des Nordens – Auf zu neuen

Ufern
13. 12. 17 20 Uhr St.-Ansgari-Kirche, Hage € 19,00
18. 12. 17 20 Uhr Warnfriedkirche, Osteel € 19,00
27. 12. 17 20 Uhr St. Bartolomäuskirche, Dornum € 19,00
28. 12. 17 20 Uhr St. Bartolomäuskirche, Dornum € 19,00
04. 01. 18 FOLK MEETS CLASSIC

Musik in d‘Lüchterkark (Laway)
19.30 Uhr St.-Ansgari-Kirche, Hage € 18,00
02. 02. 18 Heinz Rudolf Kunze

Einstimmig
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich ab € 35,35
17. 02. 18 U2 L.A. Vation

TheWorld‘s Greatest Tribute to U2
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab € 19,95
20. 04. 18 METAKILLA – A tribute to METALLICA
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich € 16,95

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Unsere Außendienstmitarbeiter
auf Norderney besuchen Sie gerne!

Rufen Sie an,wir beraten Sie
in allen Geschäftsanzeigenfragen!

Norderneyer Badezeitung

Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney

Ihre Tageszeitung

Sina Kruse
S 0 49 31 / 925-161

sina.kruse@skn.info

Heiko Schoolmann
S 0 49 31 / 925-155

heiko.schoolmann@skn.info

Verlagsgeschäftsstelle Norderney

Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney

Tel. (0 49 32) 99 19 68-0

Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr

Sie sind berufstätig und haben dennoch freitags ca. 2–3
Stunden Zeit und wollen sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie sind Rentner und suchen 1 x wöchentlich Bewegung an der
frischen Luft mit einer „Rentenaufstockung“?

Ihr seid Schüler,mindestens 13 Jahre alt und wollt euch euer
Taschengeld aufbessern?

Zeitungszusteller
für den Norderney Kurier gesucht!

Dann melden:

IhreWochenzeitung

Strandstraße 20 Tel. 86 96 36
Friedrichstraße 16 Tel. 99 06 37
Gewerbegelände 54 Tel. 91 12 31

Di.
21.11.

Feines Rahmgeschnetzeltes mit Champignons
und Schleifchennudeln 6,50 €
Deckenas bester Wirsingeintopf mit Mett
und bester Brühe 4,50 €
Ofenfrische Haxen – dazu empfehlen wir
unseren hausmacher Speckkartoffelsalat

Mi. Heute sind wir bis 13.00 Uhr für Sie da!
22.11. Herzhafte Kartoffelsuppe mit Fleisch- und Wursteinlage 3,90 €

Ofenfrische halbe Hähnchen
Do.
23.11.

Lecker Grünkohl mit Kasseler, Deckenas Inselpinkel
und Salzkartoffeln 6,90 €
Bunter Möhreneintopf mit Küstenrind, Salzkartoffeln
und bester Brühe 4,50 €
Frisch aus der Pfanne: Schnitzel vom Salzwiesenkalb

Fr.
24.11.

Rinderroulade vom Küstenrind mit Apfelrotkohl
und Salzkartoffeln 7,50 €
Feine Kürbiscremesuppe mit Orangennote und Ingwer 3,90 €
ab 11.00 Uhr Backfrischer Fleischkäse

Sa.
25.11.

Suppenvorschau für Samstag:
Deckenas bester Erbseneintopf
mit Fleisch- und Wursteinlage 3,90 €

Täglich frisch gekochter Grünkohl!

Täglich frisch gebratene Schnitzel, Hähnchenkeulen,
Frikadellen, Koteletts und Hähnchen-Knusperschnitzel
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Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden · Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de · info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr · Sa.: 09.30-13.00 Uhr
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23,95€

Portofrei bestellen im Internet: www.skn-verlag.de

KINNERTIEDEN
SÜDBROOKMERLANDER

SCHRIEVERKOPPEL

VAN GÜSTERN UN VANDAAG – FÖR OLD UN JUNG

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Südbrookmerlander Schrieverkoppel

Ostfriesland Verlag – SKN

95
€ Format 22,5 x 22,5 cm · 136 Seiten · Hardcover

ISBN 978-3-944841-34-2

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder in den SKN Kundenzentren
Norden | NeuerWeg 33 • Norderney |Wilhelmstraße 2
Telefon:04931/925-227 • E-Mail: buchshop@skn.info

wwf.deJetzt helfen!


